
Navigieren im Datei- und Ordnersystem 

Was ist damit gemeint? Wofür ist das gut? 

 

Gemeint ist damit das Auffinden einer bestimmten Datei im Gesamtsystem. 

Hintergrund: 

Das Windows Gesamtsystem eines fabrikneuen Laptops besteht bereits aus 

mindestens einem Laufwerk und mindestens 100.000 Dateien, die in etwa 17.000 

Ordnern und Unterordnern gespeichrt sind. Im Laufe der Benutzung kommen 

viele weitere Dateien und Ordner hinzu. Ohne ein spezielles Ordnungssystem und 

der Möglichkeit der einheitichen Beschreibung des Speicherorts, wäre daher eine 

einzelne Datei im Gesamtsystem kaum wieder auffindbar. Daher gibt es die so 

genannte (Datei)-Pfad Angabe in genormter Schreibweise. Damit kann der 

Speicherort jeder Datei eindeutig und nachvollziehbar beschrieben werden. 

Beispiel für eine Pfadangabe: 

C:\Users\Susanne\Documents\Rechnung Stadtwerke.pdf 

Mit dem Datei-Explorer (kurz Explorer genannt) kann man durch das 

Gesamtsystem navigieren und so jede Datei lokalisieren. Man "hangelt" sich so 

lange dem Pfad (gemäß der Pfadangabe) entlang, bis die gewünschte Datei 

gefunden wurde. 


